
Vom Bauernsohn zum Unternehmer

Johann Peek (1845 –1907)
Name: Johann Theodor Peek
Geboren: 2. Mai 1845 in Grönheim, Landkreis Cloppenburg
Religion: römisch-katholisch
Familienstand: verheiratet
Auswanderung: um 1870 / Gendringen, GE, NL
Auswanderungsgrund: geschäftliche Gründe

Familie
Eltern: Johann Wilhelm Heinrich Peek, Juli 1796 –19.10.1859
Maria Elisabeth Grever, Nov 1802 –18.10.1884
Ehefrau: Maria Henrica Gertrude Geuien, *12.11.1846 in Bergh, Montferland, Gelderland, 
Nederland,
†2.10.1910 in ‘s-Gravenhage, Zuid-Holland, Nederland
Kinder: alle geboren in Utrecht, Utrecht, Nederland: 1 Theodorus Lambertus Johannes, 
17.5.1872 –1926; 2 Henricus Wilhelmus Antonius, 23.11.1873 – ; 3 Johannes Gerhardus 
Henricus, 24.8.1875 –1936; 4 Wilhelm August Maria, 21.5.1877 –1933; 5 Maria 
Bernardina Johanna Theresia, 8.2.1879 –; 6 Elisabeth Maria Hermina Catharina, 
30.1.1881 – 5.1.1885; 7 Anton Johann Bernard Maria,
5.5.1883 –1932; 8 Anna Maria Alphonsa, 10.8.1885 –1956; 9 Sohn (totgeboren), 
27.11.1888

Johann Theodor Peek kam als jüngstes Kind von Johann Wilhelm Heinrich Peek und 
Maria Elisabeth, geb. Grever, in Grönheim zur Welt. Laut des damaligen Erbrechtes hatte 
er keinen Anspruch als Hoferbe anzutreten. Er suchte sich seinen eigenen Weg. Als er 
etwa um 1866 / 67 Heinrich Cloppenburg aus Friesoythe kennenlernte, nutzten beide den 
Winter, um sich in den heimatlichen Manufakturwarengeschäften und 
Schneiderwerkstätten umzusehen. Nach Berichten alter Hollandgänger gäbe es in Holland 
gute Aussichten mit Wollsachen und Fertigfabrikaten für Männer auf den Markt zu 
kommen.
Spätestens 1868 waren beide in holländischen Manufakturwarengeschäften in Zwolle und 
Rotterdam als Lehrlinge tätig. Am 22. Dezember 1869 schlossen sie einen Vertrag zur 
Gründung der Gesellschaft „Peek & Cloppenburg“. Der Anfang war klein und bescheiden, 
beruhte jedoch auf einer gesicherten finanziellen Grundlage. Das Rotterdamer 
Unternehmen entwickelte sich schnell und gewinnbringend. Bald musste das ganze Haus 
in Anspruch genommen und durch Anbauten erweitert werden. Bei der weiteren 
Entwicklung konnten die jungen Unternehmer mit Unterstützung von Angehörigen und 
Freunden, die sie teils aus der Oldenburgischen Heimat bekamen, aufbauen. Jenny 
Cloppenburg, Schwester von Heinrich Cloppenburg, führte ihnen in den Anfangsjahren 
den Haushalt im Souterrain des Rotterdamer Kaufhauses. Kaum 20 Jahre nach der 
Gründung des Handelshauses in Rotterdam bestanden schon Filialen in Amsterdam, Den 
Haag, Breda, Leeuwarden, Groningen, Haarlem, Leiden und Utrecht.
Im Jahr 1901 beschloss die Geschäftsleitung der Firma Peek & Cloppenburg, die 
innerhalb von weniger als 50 Jahren in Holland zu einem Großunternehmen geworden 
war, auch in Deutschland selbständige Firmen zu gründen.
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